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1.  Irak – Wiege der Menschheit
     Ausplünderung und Zerstörung des irakischen Kulturerbes

• Der Irak, historisch genannt Mesopotamien / Zweistromland gilt 
als „Wiege der Menschheit“.  Seine Geschichte und Kultur ist 
über 7.000 Jahre alt.  Sie erinnern sich sicherlich an die 
berühmten Reiche der Sumerer, Akad, Babylon usw. bis zum 
islamischen Reich, wo Bagdad für 5 Jahrhunderte die 
Hauptstadt war.  Beispiele markanter Leistungen sind:

         -    Erfindung des Rads,
         -    erste befestigte Strasse 

– Erfindung der Schrift (Sumerer),
– erstes Erziehungssystem in Babylon,
– Der babylonische König Panipal besaß die erste 

Bibliothek bestehend aus Tausenden Tontafeln. 
– erste Handelsflotte,
– erstes modernes Bewässerungssytem (die hängenden 

Gärten des Semiramis als Weltwunder),
– erstes Abwassersystem,
– Herausgabe der ersten Staatsverfassung und Gründung 

des ersten Zivilstaates.
– Der Turm von Babil, 
– erste Benennung der Monate und der Jahreszeiten, 
– erste Entdeckung des Sonnensystems und Messungen der

Entfernungen zwischen den Gestirnen.  
– Erstes Dynamo (25 Watt) der Menschheit.  



Bis zur amerikanisch-britischen Invasion im Jahr 2003 hatte der Irak 
mehr als 25.000 bedeutsame archäologische Stellen, wobei nur 15 % 
der Landesfläche prospektiert war.  Jeder Hügel im Irak ist 
„verdächtig“.  Das Land besaß  zahlreiche archäologische Schätze von
unschätzbarem Wert aus allen Epochen (darunter die Ältesten 
Exemplare der heiligen Schriften Thora, Bibel und Koran).  Die 
Israelischen Geheimdienste z.B. entwendeten nach der Besetzung viele
historische Dokumenten des Judentums.  Bereits während der 
amerikanischen Aggression Anfang 1991 wurden von den Museen 
über 4.000 Exponate entwendet; nach der militärischen Besetzung im 
Jahr 2003 waren es 47.000.   Es wurden also Tausende archäologische 
Stücke gestohlen, geschmuggelt und im westlichen Ausland 
(insbesondere in Israel) verkauft.  Die amerikanischen Truppen 
kümmerten sich um den Schutz der Ölfelder und des Ölministeriums, 
nicht aber um den Schutz des historischen Erbes des Menschheit !!
Besondere Mafien arbeiteten mit den Besatzungssoldaten zusammen.  
Als das Nationale Museum in Bagdad von den organisierten 
Kriminellen gestürmt wurde, standen amerikanische Panzer vor der 
Tür !!  USA / Israel konzentrierten sich auf diejenigen Stellen und 
Stücke (wie UR, al-Kifl. Al-Azir u.a), die mit der Geschichte des 
Judentums zusammenhängen.  So wurde z.B. die älteste Handschrift 
des Talmud aus al-Kifl gestolen  !! Die amerikanischen 
Besatzungstruppen wurden von israelischen Spezialisten für irakische 
Kulturschätze begleitet.  Sie wußten, in welchen streng geheimen 
Depots sich  die jüdischen uralten Dokumente befinden.  Darunter 
waren Dokumente der sogenannten „Babylonischen Gefangenschaft“. 
Sie wurden nach Israel geschafft.     

Darüber hinaus wurden das Staatsarchiv und nationalen Bibliotheken
ausgeplündert und und in Brand gesteckt !  
Schon in früheren Kolonialepochen waren irakische archäologische 
Stellen Gegenstand von Diebstahlaktionen.  Daher ist es kein Zufall, 
dass sich mehr als eine Million Exponate in westlichen Museen 
(London, Paris, Berlin usw.) befinden.   

An der Ausplünderung beteiligten sich irakische Verräter, nämlich 
jene Personen, die der Besatzungsmacht als Handlanger dienten. 

Auch wurden von der Besatzungsmacht und ihren Handlangern sowie



von israelischen Geheimdiensten die irakischen 
Forschungseinrichtungen, Universitäten, generell das Hochschulwesen
systematisch zerstört und Hunderte von Wissenschaftlern getötet !!    
Es handelt sich um eine systematische Zerstörung der Grundlagen 
und Instrumente der irakischen Strategie für die Überwindung der 
Unterentwicklung und für den wissenschaftlich-technischen 
Fortschritt. 

2. Die heutige Lage im Irak
im 14. Jahr der amerikanisch-persischen Besetzung 

• Verweigerung des Selbstbestimmungsrechts des irak. Volkes,
• Totale Zerstörung des Staates und der Infrastruktur,
• Zerstörung zahlreicher Städte und Dörfer,
• Die zweitgrößte Stadt Mosul wurde wegen ihres Arabertums und

ihrer historischen Rolle gegen alle Besatzer systematisch zerstört.
• Fehlen öffentlicher Sicherheit, verbreitete Gesetzlosigkeit,
• zahlreiche Kriegsverbrechen und Menschenrechtsverletzungen,
• Kollektive  Bestrafung,  Mißhandlungen  der  Gefangenen,

willkürliche Inhaftierungen und Tötungen,
• Zehntausende  politische  Häftlinge  auch  in  geheimen

Gefängnissen.  90% der Häftlinge sind unschuldig.
• Hauptstadt  Bagdad  gleicht  einem  Konzentrationslager  mit

Beobachtungstürmen und Straßensperren,
• Bisher  mehr  als  4  Millionen  getötete  Zivilisten,  1,3  Millionen

Witwen, 5 Millionen Waisen und 4,6 Millionen Vertriebene,
• Mangelhafte  Versorgung  mit  Wasser,  Strom,  Medizin,

Kläranlagen und anderen öffentlichen Gütern,
• Sabotiertes Erziehungs- und Bildungssystem, Wiederanstieg des

Analphabetentums von Null auf 36%,
• Verbreitung von Arbeitslosigkeit (über 60%) und Armut,
• Verbreitete  Korruption  (Weltrekord).  Über  1.000  Milliarden

Dollar Erdöleinnahmen wurden veruntreut und gestohlen,
• Ausplünderung  des  irak.  Erdöl/Erdgas  und anderer Rohstoffe

durch Amerikaner und Perser,
• Unkontrollierte  Privatisierung  der  Wirtschaft  zugunsten

amerikanischer Konzerne,



• Institutionalisierung  von  religiösem  Sektierertum  und
Rassismus.  Damit  fragmentierte  Gesellschaft,  blockierte
Reformen, Bürgerkriege und Gefahren der Teilung des Landes,

• Keine  Demokratie:  alle  Wahlen  wurden  manipuliert.  Jede
Regierungsbildung bestimmen die Besatzer (USA und Persien),

• Über 100 von Iran bewaffnete und befehligte shiitische Milizen 
bekämpfen politische Gegner und begehen dabei grauenhafte 
Verbrechen.  Sie stehen außerhalb der staatlichen Kontrolle.   

3.  echt demokratische Lösung des Irak-Problems

• Beendigung  der  amerikanisch-persischen  Besatzung  sowie  der
persischen Beherrschung des politischen Systems. Auflösung der
shiitischen Milizen.

• Bekämpfung  aller  Kräfte  des  Terrorismus  und  Extremismus
(Islamischer Staat, Milizen usw.).

• Eine Resolution des UN-Sicherheitsrats, die Iran auffordert, sich
vom  Irak  zurückzuziehen  und  seine  Interventionspolitik  in
innere Angelegenheiten arabischer Staaten zu beenden.

• Abhaltung  einer  Nationalen  Konferenz,  an  der  alle  irakischen
politischen Kräfte teilnehmen. Sie sollen einen Konsens erreichen
über grundlegende Reformen des bestehenden Systems und den
Beginn der Übergangsperiode.

• Bildung eines  Nationalen  Rates  (provisorisches  Parlament)  aus
Vertretern  aller  Parteien,  Verbände  und  Gruppen  der
Zivilgesellschaft, 

• Bildung  einer  Übergangsregierung  aus  professionellen
parteiunabhängigen  Persönlichkeiten.   Sie  soll  die  staatliche
Verwaltung  reformieren,  die  Korruption  bekämpfen,  die
Versorgung  der  Bevölkerung  verbessern,  Vertriebene  und
Flüchtlinge  zurückbringen  und  diejenigen  verfolgen,  die  das
Volksvermögen  gestohlen  haben.  Sie  soll  ferner  einen
umfassenden Sicherheitsplan erstellen, der die Bürger und ihre
Eigentümer schützt.

• Eine  Kommission  aus  anerkannten  Juristen  soll  eine  neue
Verfassung  mit  folgenden  Grundelementen  erstellen:
Annullierung  der  Beschlüsse  der  Besatzer,  echte  Demokratie,
Mehrparteiensystem,  Schutz  der  Minderheiten,  endgültige



Lösung  des  Kurdistan-Problems,  Verbot  des   sektiererischen
Proporz,  des  Föderalismus  und  der  Exklusionspolitik,
Generalamnestie für alle politischen Häftlinge.  

• Sicherung der Rechte und Entschädigung der Besatzungsopfer. 
• Wiederaufbau der nationalpatriotischen Streitkräfte.
• Nach Ende der Übergangsperiode: Wahlen des Staatspräsidenten

und der Parlamente direkt vom Volk unter Beteiligung aller 
Parteien auf der Basis der neuen Verfassung und Gesetze. 

      


